


Wenn am ersten Sonntag nach Aschermittwoch in 
Holzheimmeterhohe Flammen durch die Luft schlagen, 
kommt die Feuerwehr nicht mit angefahren, um den Brand 
zu bekämpfen. Die Männer haben das Feuer sogar gelegt. Mit 
einem Lächeln stehen sie in stockdunkler Nacht neben dem 
Scheiterhaufen und bestaunen das Funkenfeuer.

ăDas Funkenfeuer ist in Holzheimein fester Bestandteil des 
Jahreskalenders und Teil unserer Kulturò, sind sich 
Bürgermeisterin Ursula Brauchleund die ortsansässigen 
Vereine einig. 

DieSchützenkapelle führt die zahlreichen Besucher 
vom Rathaus zum Funkenplatz, wo sie sich vor den 
wärmenden Flammen positionieren und das Event 
musikalisch begleiten.



Die Flammen lassen Schatten auf den Gesichtern der 
Besucher tanzen und beleuchten das Szenario. Viele 
Zuschauer sind mit ihren Kindern gekommen, um bei der 
Traditionsveranstaltung dabei zu sein.

DieKindergartenkinder habenmit einemLöwentanz 
ebenfalls zu einem gelungenen Abend beigetragen.
DieChoreografiewurdevondenKindern selbst
überlegtund umgesetzt.



ăThe lions sleepstonightò ðdas passende Lied für den 
Löwentanz wurde von Selda Kling solo gesungen, 
begleitet durch die Schützenkapelle.

ăTollgemachtSelda!ò

Einekleine Gage, in Form von Süßigkeiten für die 
kleinen Künstler, nahmen die Kinder von Thomas 
Hartmann, 2. Bürgermeister, sehr gerne entgegen.


